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A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonntag. 

€in$d)altungspreise billigst. Der „Petfauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daber für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kos tev los . 

Heiserkeit i i t fiatarrl. Bei Heiserkeit und leichten 
Haltentzündungen leistet « » i s e r B o r » ! im Burgelwaffer 
die besten Tienste. Bei Rasentatarrh empfiehlt e« sich, 
lauwarme« Kaiser-Boralwasser einige Minute» aufzu-
schnupfe» und t< wird sehr da ld eine angenehme Erle ich. 
tenmg und Beseitigung d t i Katarrh! eintrete». 

Das 
erste 

Gebot! 
SclMMt Euch 

uad haltet t u h a u t e M&ndif f e i l e n wohlriechenden 
F i j u u e n KtfetitaQ.Muid mit der Marke 

Elftt-Fluld 
weil «elbei bei pichtiichen und rheumatischen 
Schmenwo. Glitdarremten, Stechen, KriLmpfen. Hand-, 
Fttw-, Kopf- und Zahnschmerzen, Rücken-, Nerven-
und Mu»te j ichmtr ieo , l e x e s s c h u n . Verrenkungen, 

Müdigkeit, Entzündungen. Herzklopfen, O b r e n i a u u n , 
Augenschwüche, Brust- and Gelenkaaehmertcn, fieber-

hafte ZuitHnde etc. behebt. 
12 kleine oder 6 Doppclflaachen kosten franko 6 K, 
24 klein« oder 18 Doppelflaschen 6 K 60, 48 kleine 
oder 24 Doppelflatchen 16 K beim Erzeuger E. V. 
FELLER, Apotheker in SUBICA, Elsaplat* Nr. 202, 

(Kroatien). 
Empfehlenswert ist ea, FELLERS abführende 

Rhabarber-Pillen mit der Marke „ELSAPILLEN" 6 
Sehachteln um 4 K mitzubesteilen, selbe wirken 
grosaartic bei Magenbeechwerden, Verdauungsstö-
rungen, üblichkeiten, Hartleibigkeit etc. 

ECHTEN BALSAM bekommt man nicht 1, sondern 
2 Dtx. f ranko um 6 K. 

Ä n i i o n c c » 
U *Um W i u ( u u<J P«cJkMttKkriftaa, Coir»bOA«r «u. 
Mwrfl ruck u 4 ramMMtf n d u r»rUi»|ih«nut.o B» 
4tn|«af*> «»» AasoMM-Erädilton »on Rudolf Mou«; 
«•Mlk* lithii Koste nantchlftr«, Entwarf» fSr ivjckma*-"»» " 4 |MokaackToU« Kaxiltn, Mwl> laMrttaitf-Tarilll 

•MM 

K i j . c a . o l f 1 4 ! O G 3 @ 

Wien l„ S « i l e r « t A t f * 2. 

P r a g , G r a b e n 14. 
ktart •. I 
MW*»!, täritü. | 

Ungleiches M a ß . 
n ü r die erwachsene Menschheit ist der Sommer eine 

herrliche Zei t : Die Natur bietet im Sommer ihre reichste» 
Äaben und für die Millionen arbeitender Menschen bringt 
d?r Sominec den heißersehnten Urlaub, die Erholungszeit, 
die zum Sammeln »euer Kröfte {Ar den schweren Jtnmpf 
um» Tasein dient, der sich in unserer heutigen Zeit imuier 
härter gestaltet und imnier größere Anforderungen an 
«eist und Körper stellt. Nicht mit gleiche!» Made aber 
niiftt der Sommer sein» ©nie» dem jüngste» Teile der 
Menschheit, dem neugeborenen Kinde, dem Säuglinge zu, 
und naoientlich für jene Kiudet, welche die Mullermilch 

Militär-Bureau 
Emil Kokstein 

Graz, Stempsergasse 3. 

c*t 

allein, sondern probieren muh man die 
altbewährte medizinisch« 

Steckenpferb-Lilienmilchseise 
von v e r F m a v « & Co., Dresden und 

Tctschen a/E. 

vorinal» Bergmann'»Lilienmilchseise iMarle 
2 Bergminner), um einen von Sommer-
sprossen freien nnd weihen Teint, sowie eine 

zarte Vesicht»sarbe zu erlangen. 

Vorrätig k Stück 80 Heller bei: 

J. C. Schwab in pettau. 

Alles Zerbrochene 
•us Glas, Poreellan, Steingut, Marmor, Ala-
baster, Elfenbein, Horn, Meerschaum, Gips, 
Leder, Hols, sowie alle Metalle etc. etc. kittet 
dauerhaft Ruf« unamlohtar 

U n i v e r s a l k i t t 
das beste Klebemittel der Welt. 
In Glasern Jt 20 und 80 kr. bei W. Bluk% 

Pettau. 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
u. Bermächtmffen des Deutschen 

Schulvereines uud der Südmart. 

entbehren müssen, bringt die Zvinmer»zcit nur Gefahr 
und Ärnnlt)cit. Ter Brechdurchfall grassiert bei solchen 
Kindern und die Sterblichkeit«,iffer wäre zweifel»ohne eine 
kiiorm hohe, wenn dein Arzte nicht neuerer Zeit ei» H» >l-
Mittel Aebolc stünde, da» sich in der außerordentlichste» 
Weise bewährt und gegen alle jene Krankheiie» mit vollsten 
»rfolge angewendet wird, von welchen alle Kinder, denen 
die Muttermilch fehlt, heimgesucht werden. E» ist die« 
Nuseke« K i n d e r m e h l . ein ganz vortreffliche« Mittel 
gegen die im Sommer auftretende» Magen- und Darm-
frankheiten der Säuglinge und kleinen Kinder. Tiese» 
Mehl flU Zusah zur «»»milch macht die Milch im M.'gen 
de« tiinde» leichter verdauilch, vermindert die Gärungen 

Annoncen 
müsse» stet» in richtiger «eise »ersaht, in leicht leserlichen, 

auffallenden Type» geseftt sein, dann 

haben 
solche, wenn sie in hiesür zweckentsprechenden Blättern 
zur richtigen Zeit zur Einschaltung gelangen, auch gewiß 
den voiauSoesepteii Erfolg 

Um eine derartige, gut geplante ReName zu laitziereu, 
empfiehlt <i sich 

immer 
vorerst Jnsarmatione» und Kostenberechnungen von unserer 
seit über M Jahren bestehenden, renommirrie» ««noucru-
Uzpediti»» einzuholen. 

Wir dienen auf Brund unserer langjährigen Elsahru»« 
gen jederzeit gerne koste»!»« mit 

Erfo lg 
Vers»rechende» Ralscklägen, sowie bezüglichen Prei»an. 

stellungen. 

^nnonvsn-Lxpkljltlon 

M. DUKES Nachf., 
Wien, I. Bezirk, Woltzeile 9. 

K a t a l o g e g r a t i s . 

M U M M B M M M M 

Sri»» sie 
«»lcr.P»Iii.<k,peller. 

Sintaul liefet •iretraont 
o r 1II« (l <b i n, 11 

I tturethiitj. Dir in «um 
HtMlittrit goinllln ili, 
Ictc mnn fteil „ach 
"Raile .«»Irr-. 

Michtert »»„»ete. 
» » » 

im Darin n»d bildet, wa» sehr wesentlich ist. dadurch nur 
eine» schlechten Nährboden für Krankheit«kein,e jeder Art. 
Durch seinen gleichen Gehal' an Nährstoffen, wie sie in 
der Muttermilch enthalte» sind, ist Kufeke» «indermehl 
ein vortresfliche» Präparat, da» namentlich auch d>c 
MuSkel- »nd Knochenbildung in, Körper de» Kinde« 
wesentlich si'idcrt. Kusekemehl, da» von lausende» von 
Arzte» ordinier! wird, sollte in keinem Hause fehlen, da 
e» der jungen Mutter die schwere Sorge einer rationellen 
Ernährung ihre» kleinen Liebling» wesentlich erleichtert 
u»d durch seine relative Billigkeit anch überall besihasft 
werden kann. 
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An diesem 

Schild find die 

Lfttlcn 

erkennbar, 

1 

in denen 

SINGER 

Nähmaschinen 

verkaust werden. 

bb—-

' I d e a l 
S c h r e i b m a s c h i n e 

auf Kugcll.iK<T mie sofor t und dauernd s ichtbarer Schrif 
und autoinntisrli fimktitinleroiidein D e z l m a l - T a b a l a t o r l 

G r o s s t i » u i o h c c h U £ a f . i U l y k e l t . 
B j « t u r . j t ' . r ^ u z t a 

Hell. Schott & Doimath, Wien, 
111 . lifiitiiM' k t III. 

^ ß r c a n t i l " ( g j o u o e r t s 

m i t ^ i r m a d r u c k 

voll s . 2 .— per mille an, liefert die 

S n c h d r u c k e r e i W . S t a n k e , p e t t a u . ' 
-mm 

N a s M o l g e r 

CHUTI 

Kaiser-
Borax 

FUr Schönheits- und Gesundheitspflege. 
Kaiser-Borax verleiht der Hant Zarthei t und Frische, macht sie weiss, 
ist vorzüglich zur Hand- and Zahnpflege, bietet grosse Erleichterungen bei 
Katar rhen und heiseren Hals. Kaiser-Borax macht jedes Wasser weich 
und ist das besle Hausreinieungsmittel. Vorsicht beim Einkau ' ! Nur echt 
in roten Kartons zu 15, 30 und 75 Heller mit ausführlicher Anleitung. 

Nirmals lose! 
Alleiniger Erzeuger für Österreich-Ungarn: GOTTLIEB VOITH, WIEN, 111/1. 

Singer Co. Nähmaschinen Akt.-Gesjj 
Pettau, Minoritenplatz 6. ]J 

Phenolphtalein-Papier 
zur Feststellung des Kalkgehaltes der Kupferkalk-Lüstmgen 
bei Bekämpfung der Peronospora, ist zu haben in der 

Papierhandlung W . Blanke in Pettau. 

D e r U l e n E c h 
u n d d i e £ r d e 

Dl« €Htri«hMNg. Gewinnung und Uerwertnig der 
Scbltxe der €rde als Grundlagen der Kn'tur 

Von B a n s K r a e m e r 
In Pirblndung m» hervorragenden Fatfimdnntm 

Reichilluftrierfes Prachfwerk 
Hauptabschnitte: Vel menidi und die Cler« — Der nienfdi und 

* die Pflanzen — Der mensch und die Mine-
r a l i e n — D e r Menldi und das Feuer — Der ülenlii und das Walier 

Über 4000 schwärze und bunte Illustrationen 
Beigaben tu neuem System der Darstellung 

Bus den CrgfbmfUn der wiffenschaftlichen Fsrschun,, aufgebaut, 
erschließt bat frfltlnb und leicht rc-ft.inMich geschriebene JBliI 
ähnliche» Zorm bi«her noch niemals behandelte« Gebiet.' 

Die Erde und ihre Schätze 
I n Dienste der menfdibeit. 

n n in 

Zfel Programm unifaß» also die Bejiehunqen de» Menschen 
»n den gesamten Produkten der Erbe. SUa« die «!ede auf ihrer 
Obersiäche Iria», wat fie im Innern birgt, »a« )ie im steten 
Wechsel täglich auf! neue hervorbringt, und wa« der Mensch au« 
diesen in « ich" ,vüQe gebotenen Lchahen in schaffen wußt«, wird 
in meisterhafter Darstellung jusammengefa?» ju einem lückenlosen 

Bild der praktischen «rde i t de« Menschen. 

Frei» yro Sctt M PTg., i i timltdtr-PradMMndai i IS BM-

Au beziehen durch: 

j W , B l a n k e , B u d i h a n d l u n g , P e t t a u . l 

V 
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Wirkung I B . 
te CSBLpJrtf 

Annonce 

. 
ist rnu dann von Erfolg, wenn » a a 
tn der kLahl der Blätter, ia »u»-
stattn ng «ab «bfafsang der I n « 
neige »»>eck««ßig vorgeht. Unser« 
seil 18?4 befiehevde Snaoncen^xp«. 
dition ist bereit, jede« Inserenten 
« i t Rath »ad That hinsichtlich g» 
erfolgender Reklamen in allen 9oct -
aalen der Or f t an di« Ha»» 

ungen, liefen 
ompleten 

aewlhrt von Ori g! 
«ab alte, besorg 
• u r i a e n nnb ez ebtrt Nnlanainde 

Briefe «glich. . 

Jltttuttrea-(N^tfltt i iR 

H . D n k e a u 
• u iiiMtili 4 lai/ltk U n t i 

» i n t , l „ » » U z t i l » 6 - 8 . v 

Q r o o o o a , L a g e r 
• H e r g a n g b a r e n S o r t e n v o n 

Geschäftsbüchern 
In §IM*KIN E I R M M M 

in der Buch- und Papierhandfcm« 

W . B l a n k e , 0 P e t t a - a . 
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5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

- I Gesellschaft, 
( i r x i r k t P e r n a e n beiderlei Geatblechte» S t r i cken 
a a s a a s e r e r Maschine. Einfache und schnelle Arbei t 
das /?anze J a h r h indurch za Baase . Kelae Vorkennt -
• iaae Bül i f . KBts r r aaax tot «ichta zu r Sache uad 

w i r v e r k a u f e n die Arbeit . 

I M M a r b e l u r ' J i r i c k n u K b i s e M i e s f l l i c b i f t 

Thos. H. Whittick & Co., Prag, Pet*r.Pi»u ?. i - i m . 
Badapeat IV. Bavaa uteza a — 192. 

G e s e t z l i c h g e s c h ü t z t . 
Jede Nachahmung und Naohdruck strafbar 

Allein echt ist Thierry's Balsam 
mit de r grQnen Nonnenmarke . 

Altbcrl lbnit , nnlibertrelTbar gegen Verdauungss törungen, 
MagenkrSmpfe, Kolik, Katarrh , ßrust le iden, Inf luenza etc. 

Pre i s : 12 kleine oder 6 Doppelflaschen oder 
1 x r S p e i i a l f l u c b e mit P a t e n t v e r i c h l a u K 5 — f r a n k o . 

Thierry 'a C e n t i f o l i t m a l b e a l lbekannt all Non plus u l t r a 
gegen alle noch t o al ten Wunden, En t sendungen , Ver-
letzungen. Abszesse und Geschwüre aller Art. P r e i s : 
2 Tiegel K 3 6 0 f r a n k o versendet n u r gegen Voraus-

oder N a c h D a h m e a n u e i s u n * 

Apotheker A. Thierry in Pregrada bei Rohitsch-Sauarbrunn. 
Die BroachQre mit sausenden Original-Dankschreiben grat is und f ranko . 

Depot : In den meisten grösseren Apotheken und Medtcinal-Drogerien. 

G G G G G G G G G G G G 
Sommer-Fahrordnung d. Station Pattau von Budapest gegen Pragerhof. 

Ankunf t S tanden Miaa tea A b f a h r t S tande« Miaaten Beneonaag 
1 Früh 

Nachmittag» 
Nachmittag» 
Nachts 

7 

1 " 
6 

19 
4 0 

8 

F r ü h 

Nachmi t tags 
"Nachmit tag* 
"RacKta 

7 l 2-i 
r — 
6 j 28 

— 1 i ä l 

Peraonenzug 
Schnel lzug 
Pemonen iug 
Schnellzug 1 

S S I ' S . r i ~ i 

N n l l e ä e - i p e r g s m e n t 
i n b e s t e r Q u a l i t ä t v o r r ä t i g b e i 

U). Blanke in pettau. 

I • I • I • 1 • s • s 

.Nachmittag» 
Abends 
NacKts 

zage, die 
K u h 
Nachmittag 
Abends 
Vormi't 'U'? 

"Vormittags 
TincHmillapi 
Abends 

<5 

s» 
w 
HO 

Vormittags 
Voriuitliics 
Abenä i 
Nachts 

3 
5 

« 

6H 
16 
66 
81 

P e t t a u n a c h _ M a r b u r g v e r k e h r e n u n d z u r ü c k 

Von Pet tau nach Marburg 
Von Pet tau nach Marburg 
Von Pet tau nach Marburg 

_Von Marburg nach Pei tau 

Pereoncnzug 
S c h n e l l z u g 
Ff rnonenzug 
Schnellzug 

Yon~Märburg nach Pe t ta tT 
Vorkehrt nu r an Sonn- und Feiertagen 

T o n Marburg nach Pet tau 

F Ölfarben 
in Tuben und 

Maler-Leinwand 
in guter Qualität zu baben in der 

Papierhandlung 

W. Blanke, Pettau. 
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4 
i 
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3 — h 

-4 

-s 

Buchdruckern ^ 

f 
' £ 

i 

E 
L 
E 
&-
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r 
t 
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Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Üetrieb, den. neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich zur 

i"Uebernahme aller ßudidruck-Jlrbeiten, a ß : 

Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiscourante, Adresskarten,Briefköpfe, Einladungskarten, Liedertexte, Programme, 
Visitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Yerlobungs-
und. Yermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme ä£s 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 
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Wahrlich! 

lnlst 
großartig 
als unerreichter 

„Inserten-
Todter". 

Keller n 
Dr. 

Oetker's 

I ß " f y i l ' 

vialllli-i 
| f o d d l i f - J 

verwindet «teti 

i l l f f 

Zii l l i r 
f i N i a i r i l i i r 

ä 12 Hel ler . Millionenfach de 
w a h r t e Rezepte gratis von der 
b e t t e n Geschäften. 

zu h a b e n b e i : 

Schulfink, Adolf Sellittsdugg 
und f . € . Schwab, Pettau. 

z? tote Ratten 
land Herr I Sohr. Lberaula, »ach ktmaligem Autlcgen 
deS berühmten 

Rattentod 
Zu haben in Jtarloal * K —-60 und K IKO bei Äpolhekn 

M»lit»r, Beilau. 

!<aufs abkf „nui- in Flaschen". 
f c t t m : Ioles Kasimir. 

Brtenjak A Säiosteritsch. 
^gnaz vehrbalk. 
A. Iurza & Söhne, Rachf. 

Aloi« Senior. 
L . Leposcha. 
Heinrich Mauretter. 

Pet tau : I . Riegelbauer. 
.1°h. Scholfl«. 

Schulfint. 
F . C. Schwab. 
Adels Sellinschegg. 
R. Wratschko. 

Fr ieda«: Aloi» Martinz. 

Fried««: Ltmar Diermayr. 

G»n«bitz: R Moses & Sohn 
Hugo 4 Hinlo Mosel. 

Wind, ^eiftritz: Karl Kopatsch. 
Ant. P . Xiaulödorser. 
A. Pimer. 

Z t s r n p i K U s n 
« i » Kautschuk oder Metalls 

rt m jeder Ausfbhran* billigst M» 
Buchdrucker«) 

W . B l a n k e i n P « t t a n . 

Für das in Leitersberg bei Marburg befindliche Weingut 

des Herrn R i c h a r d O g r i s e werden gesucht: 

mi t 5 Arbeitsleuten. Derselbe 

bekommt 190 Gulden Stand-

geld, 3 Klafter Holz, hat die 

Milch von 3 Kühen und Acker zu seiner Benützung und 

30 Kreuzer Taglohn. 

mit 5 Arbeitsleuten. Der-

selbe bekommt 140 Gulden 

Standgeld, 3 Klafter Holz, 

30 Kreuzer Taglohn und die Milch von zwei Kühen 

nebsl Acker. 

Ein Maier 
Ein Winzer 

Von der hohen k. k. Sta t thal tern genehmigte 

Privat-Handels-Kurse und Maschinschreib-Schule 
des staatlich geprüften Handelsschallchrers 

Karl Stephan Keller 
Graz, Bürgergasse Nr. 14. 

Gute Erfolge, kostenlose Stellenvermittlung. 

(.'her 20 Maschinen. Programme kostenlos und franko. 

Ein Winzer 
und 

mit 6 Arbeitsleuten. Der-

selbe bekommt 140 Gulden 

Standgeld, 3 Klafter Holz 

30 Kreuzer Taglohn, sowie die Milch von 3 Kühen, 

Acker nnd Gemüsegarten. 

Schmückt euer Heim im Winter, 
Euren Garten im Frühling mit echten 

Haarlemer Blumenzwiebeln. 
( i o g e n P o s t a n w e i s u n g v o n K 8 . — ( = hol t . II. 4 . — ) s e n d e n w i r 

f r a n k o u n d zo l l f r e i d u r c h Ö s t e r r e i c h - U n g a r n w i e a l l j ä h r l i c h u n s e r e 

b e l i e b t e n N o r m a l - K o l l e k t i o n e n , e n t w e d e r 8 0 H y a z i n t h e n f ü r ( i l i l ser 
o d e r 4 0 f ü r T ö p f e , o d e r 5 0 f ü r d e n ( i n r t e n , o d e r e i n e K o l l e k t i o n 

f ü r Z i m m e r v o n 1 5 0 S t ü c k f ü r 15 T ö p f e , o d e r e i n e K o l l e k t i o n 

für (inrten von 250 Stück, oder eine Kollektion fü r Zimmer 
u n d ( « a r t e n v o n 2 4 0 S t ü c k ( e n t h a l t e n d e i n e p r ä c h t i g e A u s w a h l 

v o n H y a z i n t h e n , T u l p e n , N a r z i s s e n . A r v e n » , Sa l l a , S c h n e e g l o c k e n u . s . w . 

Reichillustrierter, mit vielen KulturanwciMing« n versehener Hauptkatalog, welcher 
auch ein spe/.iliziertes Verzeichnis der Kollektionen enthält , gratis und franko. 

Blumenzwiebelzlichterei „Huis ter Duin" (A. G.) 
Noordwijk kei Haarlem (Holland). 

Putze nur mit 

Globus 
P u t z e x t r a c t 

Somatose 
(Fleisch-Eiweiss) 

Nähr- u. Kräftigungsmittel 
f ü r 

Magen- u. Nervenleidende 
e t c . 

Herausgeber und verantwortlich: W Planke. T r u d : W. Blanle, Pettau 


